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Fürstentümer und Erniedrigung der Reichsstädte zu einfachen
Landstädten entschädigt werden. So erhielt z. B. Württem-l
Berg (1803) neben der Hur wurde die Reichsstädte
Heilbronn, Hall, Aalen, Gmünd, Giengen, Weil, Eßlingen,
Reutlingen und Rottweil und die Abteien Ellwangen,

Schönthal und Zwiefalten.

14) Zu den Erfolgen der französischen Waffen hatte
vor allem ein Mann beigetragen, der in den folgenden

Jahren Frankreich über alle übrigen europäischen Mächte
erheben, Deutschland aber ebenso tief demütigen sollte,
Napoleon Bonaparte. Als der Sohn eines unbemittelten
Edelmanns auf der Insel Korsika 1766 geboren, war derselbe
frühzeitig in die Armee eingetreten und während der Schreckens¬
herrschaft rasch von Stufe zu Shtfe gestiegen, so daß er
mit 25 Jahren schon General, drei Jahre später (1796)
Oberbefehlshaber eines französischen Herres in Oberüalien war.

15) Nachdem er auch einen Kriegszug nach Aegypten
unternommen hatte, um, wenn er dieses Land erobert hätte,

von hier aus das auf seinen Inseln unangreifbare England
in Ostindien zu bekriegen, kehrte er 1799 unvermutet nach
Frankreich zurück, stürzte die bestehende Regierung und ließ
sich erst zum Konsul, am 2. Dezember 1804 sodann zum
Kaiser der Franzosen ausrufen.

16) Mit der Annahme des Kaisertitels gab er zu er¬
kennen, daß ihm das alte, wenn auch vergrößerte französische
Königreich nicht genüge, daß er vielmehr eine nach Art Karls
des Großen (7,n) alle übrigen europäischen Herrscher
überrageude Stellung anstrebe. Die Verwirklichung
dieses Planes war natürlich nur auf dem Wege des Krieges
möglich; Krieg war daher auch Anfang, Mitte und Ende
der Herrschaft Napoleons.


